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Stationen Kommentar Bürgerschaft  Erste Einschätzung StS05  Einschätzung 
Lenkungsgruppe 
(Sitzung am 26.04.2023) 

Wie möchten Sie auf 
Bürgerbeteiligung 
aufmerksam gemacht 
werden? 

Fakten  Hier geht es um die Art und Weise in welchem 
Umfang informiert werden soll (Allgemeine 
Angaben) 

Keine Anmerkungen 

Sachstand und Ergebnis Hier geht es um die Art und Weise in welchem 
Umfang informiert werden soll (Allgemeine 
Angaben) 

Keine Anmerkungen 

Newsletter der Stadt 
Königswinter 
(Infos zu Projekten und 
Maßnehmen und erreichte Ziele, 
regelmäßig, aktuell und mit Link)  
(7)  
Beispiel der Gemeinde Falkensee 

Offensichtlich besteht hier ein großer Wunsch zur 
Bereitstellung eines Newsletters. Dieser erfordert 
aber personelle Ressourcen, da der Newsletter 
immer aktuell sein muss. 

Einvernehmen, dass die 
Information über einen 
Newsletter zu teuer und zu 
aufwendig ist.  

 Broschüre/Infoblatt 
 

Zu Themen der BB werden Flyer angefertigt und 
im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit über 
Verfahren und Regelungen informiert.  

Keine Anmerkungen 

 Aktualität der Informationen 
 

Für aktuelle Informationen ist ein enger Austausch 
mit den Fachabteilungen erforderlich. 
Informationen aus dem Ratsinformationssystem 
können nicht verwandt werden, da die 
Niederschriften ca. 2 Wochen nach Sitzungstermin 
zugänglich sind.  

Keine Anmerkungen  

 Frühzeitige Information (2) 
 

Informationen über ein Beteiligungsverfahren 
müssen so rechtzeitig erfolgen, dass noch ein 
Beteiligungsspielraum vorhanden ist. Dieser 

Keine Anmerkungen 
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Grundsatz findet sich in den Qualitätskriterien 
wieder.  
 

 Beteiligungs-APP (2) 
 

Mit Beschluss des Rates vom 12.12.2022 soll die 
City Key APP angeschafft und installiert werden.  
Nähere Informationen Beschlussvorlage des Rates 
Nr. 473/2022 

Keine Anmerkungen  

 Jugend-APP Siehe City Key App Siehe Einschätzungen StS 05 
zur City Key App 
 

 Vorhabenliste  
(Sachstand, Ergebnis und Ticket-
System- Bearbeitungsstand) 
(2) 

Siehe Ausführungen im Leitlinienentwurf Nr. 2.4.6 
Information und Transparenz  

Keine Anmerkungen  

 Suchfunktion Hier geht es unter anderem um Filterfunktionen. 
Siehe 2.2.2 Vorhabenbeschreibung, Zeile 286 ff.  
Für die verständliche Zuordnung übergeordneter 
Vorhaben zu ihren Teilvorhaben und umgekehrt 
werden geeignete Darstellungsformen 
eingerichtet. 
Eine Suchfunktion, wie Stichwortsuche oder Filter 
(nach Orten, Themen etc.) 
werden ebenfalls nutzbar sein. Ergänzende 
Dokumente und Darstellungen können, z. B. im 
PDF-Format, hochgeladen werden. 
 

Keine Anmerkungen  
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 über Bürgervereine und -
initiativen 

Multiplikatoren  Eine stärkere Einbindung von 
Bürgervereinen und –
initiativen ist gewünscht.  
 

 
 

Über Einrichtungen und Vereine Multiplikatoren-Funktion   Eine stärkere Einbindung von 
Einrichtungen und Vereinen 
ist gewünscht.  

 Informationen in „einfacher 
Sprache“ 
 

siehe Ausführungen in den Leitlinien zur 
zielgruppengerechten Ansprache im Rahmen der 
Information und Transparenz (Nr. 1.4.6) sowie bei 
der Auswahl der entsprechenden Formate im 
Beteiligungskonzept (Nr. 2.4) 
 

Einvernehmen, dass eine 
leicht und für jedermann 
verständliche Ansprache 
gewählt werden soll.  

 Zuwanderer gezielt ansprechen 
z. B. über die Gemeinden 
 

Gemeinden als unklarer Begriff 
Hiermit ist vermutlich die Stadt Königswinter mit 
dem Begriff Gemeinde gemeint.  
 
Begegnungsstätte „Grenzenlos“ als Multiplikator 
 

Keine Anmerkungen 

 
 

Amtsblatt  
(Infos über Printmedien) 
 

Ein Amtsblatt der Stadt Königswinter gibt es nicht. 
Bekanntmachungen o. ä. werden über den 
Rundblick Siebengebirge veröffentlicht.  
 

Viele Menschen – 
insbesondere die ältere 
Generation wähle als 
Informationszugang die 
altbekannten Medien.  
Hier wurde die Idee 
eingebracht anstatt des 
Amtsblattes Informationen 
über einen Schaukasten 
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auszuhängen. Dies könne 
auch gemischt mit anderen 
Informationen von Vereinen, 
Kirchen oder anderen 
Institutionen erfolgen.  Es 
gebe viele Menschen, die sich 
Schaukästen z. B. an Kirchen 
und Bürgerplätzen 
interessiert anschauen.  
(siehe Niederschrift 7. Sitzung 
der Lenkungsgruppe) 
 

 
 

Plakate in der Stadt  Werden bereits zu BB Veranstaltungen im 
öffentlichen Raum ausgehängt 
 

Keine Anmerkungen  
 

 
 

Über Schulen (2) Evtl. Informationen über den Aushang/das 
schwarze Brett in den Schulen  
– wird bereits praktiziert, siehe 
zielgruppenorientierte Kommunikation z. B. 
autofreier Tag im Rahmen der Mobilitätswoche 
 

Keine Anmerkungen  

 
 

Über Kindergärten Evtl. Informationen über den Aushang/das 
schwarze Brett in den Schulen oder bei Sitzungen 
des Elternbeirates 
 

 
Keine Anmerkungen  

 Über Tagesmütter 
 

Zielgruppenorientierte Kommunikation über das 
Jugendamt, sofern diese Personengruppe bzw. 
Eltern/Kinder betroffen sind. 

Keine Anmerkungen  
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 Soziale Kanäle  
 

Öffentlichkeitsarbeit erfolgt bereits über Social-
Media 
 

Keine Anmerkungen  

 
 

Internet Hier ist vermutlich die Homepage der Stadt 
Königswinter gemeint – die Öffentlichkeitsarbeit 
erfolgt bereits über die 
Homepage/Beteiligungsseite sowie Social Media 
Kanäle 
 

Keine Anmerkungen  

 Briefkopf und Email  
 
 

z. B Verlinkung bestimmter Themen siehe Beispiel 
Stadt Bonn oder LVR: 
in Email Signaturen und als Fußnote im Briefkopf 
werden Themen verlinkt, 
Prüfauftrag Verwaltung zur Umsetzung 
standardisierter Informationen für Email-
Signaturen sowie in der Kopfbogen-Vorlage, 
dies kann sich aber nur auf längerfristige 
Angebote bzw. Formate wie z. B. einen Newsletter 
beziehen, da man nicht ständig den Briefkopf oder 
die Signatur anpassen kann.  
 

Diese Art der 
Informationsverbreitung 
findet in der Lenkungsgruppe 
Zustimmung.  
 
Vergleichsweise einfach und 
kostengünstig 

 Seniorenheime 
 

Evtl. durch Aushang in den Seniorenheimen bzw. 
speziellen Ansprache auf Beteiligungsprojekte 
(zielgruppengerechte Ansprache) 
 

Keine Anmerkungen  

 Direkte Anschreiben ggfs. nach 
Altersgruppen 

siehe Ausführungen in den Leitlinien zur 
zielgruppengerechten Ansprach  im Rahmen der 

Keine Anmerkungen  
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 Information und Transparenz (Nr. 1.4.6) sowie bei 
der Auswahl der entsprechenden Formate im 
Beteiligungskonzept (Nr. 2.4) 
 

 Flyer im Grundsteuerbescheid 
 

Hinweis auf die neue Vorgartensatzung der Stadt 
Königswinter wurde z. B. mit dem 
Grundsteuerbescheid versandt.  
 

Einvernehmen, dass dies ein 
gutes Instrument sei.  

 
 

Direktlinks (einfach 
Handhabung) 

Hierzu gab es im Bürgerforum Stieldorf eine 
Diskussion. Bezüglich der Onlinebefragung gab es 
einen Link auf der Beteiligungsseite. Es wurde als 
umständlich angesehen, sich zunächst auf der 
Beteiligungsseite zu informieren und dann auf 
eine weitere Seite von Beteiligung NRW zur 
Umfrage weitergeleitet zu werden.  
Die Frage ist, wo man diese „Direkt-Links“ 
veröffentlichen soll, wenn nicht auf der 
Beteiligungsseite (Homepage Stadt Königswinter)  
 

Hier wird seitens der 
Lenkungsgruppe darauf 
hingewiesen, dass dies in 
Gesprächen in den 
Bürgerforen oft bemängelt 
wurde. Man müsse sich erst  
mal durch verschiedene 
Seiten im Internet klicken 
bevor man zur eigentlich 
wichtigen Information 
gelange. Direkt-Links wären 
unumgänglich, um einen 
leichten Zugang zu 
Informationen zu 
gewährleisten.  
 

 In Bus und Bahnen 
 

Digitale Werbung in Bussen und Bahnen  
Kostenfrage klären 
 

Vermutlich zu teuer 
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 Regionale Information 
Beteiligung 
 

Bezieht sich auf Zielgruppe der Beteiligung, siehe 
zielgruppengerechte Ansprache in Leitlinien  

keine Anmerkungen  

 Zielgruppe/Thema/Ort 
 
 

Hierbei handelt es sich offensichtlich um 
allgemeine Wünsche nach einer 
zielgruppenorientierten Ansprach sowie 
entsprechender Formate  
Dies wurde im Leitlinienentwurf bereits 
aufgenommen. 
(Nr. 2.4 Beteiligungskonzepte, Zeile 352) 

Keine Anmerkungen  

In welchen Bereichen 
der Stadt 
Königswinter wünsche 
Sie sich mehr 
Beteiligung? 
 
Wo würden Sie gern 
mehr mitwirken 
können? 
 
 

Rheinpromenade (2) 
 

 Keine Anmerkungen  

Streaming von Ratssitzungen  
 

Siehe Sachstandsbericht Sitzung ABB 10.05.2023 
zur Zertifizierung der Software durch die gpaNRW 
 

Keine Anmerkungen  

Wohnformen – Leben im Alter 
 

 Keine Anmerkungen  

Parkplatz Fähre NDD 
 

Hier geht es vermutlich um den Wegfall des 
Parkplatzes zwecks Ausbau des Fahrradweges. 
 

Keine Anmerkungen  

Fahrradstraßen  
 

Diese Angabe steht vermutlich im Zusammenhang 
mit dem Thema Parkplatz Fähre NDD,  
Bedarfsabfrage Parkplatznotwendigkeit  
 

Keine Anmerkungen  

Jugendräume  
 

 Keine Anmerkungen  

Zentrale dörfliche Treffpunkte 
inkl. Jugend und Kinder 

 Keine Anmerkungen  
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Kanalbaumaßnahmen  
 

Möglicherweise geht es hier um Abgaben, die im 
Zusammenhang mit diesen Baumaßnahmen zu 
leisten sind? 
 
Kanalanschlussgebühren sind nur einmalig zu 
zahlen, d. h. bei Kanalsanierungen fallen keine 
weiteren Kosten für den Bürger an. Lt. Herrn Koch 
sind bereits 99,2 % der Kanalanschlüsse gelegt. 
Bei neuen Kanalbaumaßnahmen werden die 
Bürger bei einer Anwohnerversammlung 
frühzeitig informiert.  
Die Information erfolgt schriftlich und über die 
Presse. 
 

Keine Anmerkungen  

Mehr Redezeit in Sitzungen  
 

Änderung § 12 Abs. 6 der Geschäftsordnung des 
Rates (Redeordnung) erforderlich  
 

keine Anmerkungen  

Beteiligung soll nicht dazu 
führen, dass Vorhaben/Projekte 
gebremst bzw. verzögert 
werden.  

 Keine Anmerkungen  

 Klimaschutz auf allen Ebenen (3)  Keine Anmerkungen  

 Natur und Umwelt, nicht 
abstrakt, sondern konkrete 
Maßnahmen, wo man sich aktiv 

 Keine Anmerkungen   
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beteiligen kann, z.B. 1000 Bäume 
für Königswinter, Aufklärung 
bezüglich Baumaterialien, 
Gartengestaltung, 
Wildtierschutz, Wasserreservoir 
im Garten, etc.  
 

 
 
 
 
 
Keine Anmerkungen  

 Altstadt-Gestaltung  Keine Anmerkungen  

 Bürger-Begegnungsstätten 
schaffen 

Vermutlich sind hiermit Bürgerhäuser oder aber 
auch Begegnungsstätten wie z. B. der Park im 
Stadtgarten oder der Lord-Byron-Platz gemeint. 
Beim Bürgerworkshop wurde der Wunsch nach 
einem Ort für Jung und Alt geäußert.  
Es gibt bereits Begegnungsstätten wie z. B. 
„Grenzenlos“ (Flüchtlingshilfe, etc) oder die 
Seniorenresidenz Kaiserpalais, wo es Kultur-, 
Freizeit, Sport-, aber auch Beratungsangebote 
rund um das Thema Alter gibt.  
 

Keine Anmerkungen  

 Artenschutz Artenschutz ist gesetzlich verankert. 
Möglicherweise geht es hier um Umweltprojekte? 

Keine Anmerkungen  

 Verkehrspolitik  Keine Anmerkungen  



Inhaltliche Dokumentation der Ergebnisse der Bürgerforen im Leitlinienprozess 
am 24.03. (Haus Bachem) und 25.03.2023 (Haus der Jugend NDD) 

sowie 21.04. (GS Stieldorf) und 22.04.2023 (Haus der Jugend Oberpleis) 
 
 

10 
 

 Verkehrskonzept Altstadt 
(Bedingung vor Gestaltung der 
Rheinallee) 

 Keine Anmerkung  

 Bebauung Formelle Verfahren sehen eine frühzeitige 
Beteiligung wie z. B. nach § 3 BauGB vor. In 
Ergänzung können informelle Verfahren 
vorgeschaltet werden (sog. Beteiligungskonzepte 
beschreiben dann die Verbindlichkeit im 
Verfahren.) 
 

Hier erfolgte der Hinweis, 
dass § 3 BauGB nur eine der 
gesetzlichen Vorgaben sei, 
wonach Bürgerbeteiligung 
gesetzliche vorgeschrieben 
sei. Da gebe es ja noch 
weitere gesetzliche 
Bestimmungen. (Daher wurde 
vor § 3 BauGB ein „ wie z. B.“ 
ergänzt)  

 Wohnen   Keine Anmerkungen  

 
Qualitätskriterien: 

   

Verbindlichkeit  
 
 
 
 

Abwägungen im Stadtrat nicht 
wie fast immer zu Gunsten des 
Bauens und zu Lasten der Natur  
Zubetonierung und Flächenfraß 
beenden 

Hier kommt der Wunsch nach einer 
Prioritätenverschiebung bei Entscheidungen über 
Vorhaben zum Ausdruck.  

Keine Anmerkungen  

 Anmerkung Leitlinienentwurf:  
Nach dem Wort „erwarten“ wird 
das Wort „vielfach“ als 
klarstellende Ergänzung 
eingefügt. Denn wer will sich 

Redaktionelle Anmerkungen werden geprüft  
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dazu aufschwingen, die 
Erwartungshaltung „der“, also 
aller, Bürgerinnen und Bürger zu 
behaupten? 
 
„Denn Bürgerinnen und Bürger 
erwarten vielfach zu Recht, dass 
ihr Engagement und die 
Ergebnisse ihrer Beteiligung 
gewürdigt und berücksichtigt 
werden.“ 
 

Frühzeitige 
Information  

Information zur BB sollte zu den 
Menschen kommen und keine 
Holschuld sein, evtl. Infostände 
 
Wo finde ich was?  auf der 
Homepage verlaufe man sich 
 

Es ist geplant z. B. auf dem Grünen Sonntag an 
einem Infostand über die Bürgerbeteiligung  zu 
berichten. 
 
„Durch eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit wird das 
Angebot in der Bevölkerung bekannt gemacht und 
Bürgern und Bürgerinnen zur Beteiligung 
motiviert.“ Siehe Leitlinienentwurf – Zentrale 
Anlaufstelle Zeile 220 - 221 
 

Keine Anmerkungen  

 Frühzeitige Information und 
wiederkehrende Information 
über einheitliche Kanäle wie z.B.: 
- E-Mail-Newsletter 
- Einfache Darstellung     
             auf der Website 

Informationskanäle Homepage, Social Media 
werden bereits genutzt 
Die Informationen, insbesondere auf Social Media 
werden in einfacher Sprache verfasst.  

Siehe Anmerkungen 
Newsletter 
Ansonsten keine 
Anmerkungen  
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- Social Media 

 Amtsblatt wiedereinführen  
 

Siehe Hinweis „Wie möchten Sie über Beteiligung 
informiert werden?“ 
 

Verweis auf Schaukästen s. o.  

 Worten müssen Taten folgen  
 

Dieser Wunsch bezieht sich vermutlich auf die 
Verbindlichkeit des Beteiligungsprozesses  
 

Unterschiedliche Interessen 
müssen hier abgewogen 
werden. 
 

Beteiligte:  Anmerkung Leitlinienentwurf: 
Beispielhafte Aufzählung 
streichen 
 

Redaktionelle Anmerkungen werden geprüft wurde in der Lenkungsgruppe 
in der Form besprochen 
(Aufzählung mit z. B. wird 
gestrichen) 

Grundsatz: Wir 
beteiligen alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erklären, wie ein Stadtrat 
arbeitet, wie funktioniert die 
Aufgabenverteilung zwischen 
Rat und Verwaltung (auch 
Vorarbeit der Parteien) 
Aufklärung über Instrumente wie 
Bürgerbegehren und 
Bürgerbeteiligung 
 

Solche Informationen finden sich bereits auf dem 
Beteiligungsportal (Homepage Stadt Königswinter) 
 
Zusätzlich besteht das Angebot zur Aufklärung 
über solche Themen und auch den Umgang mit 
dem RIS im Beteiligungsbüro 

Keine Anmerkung 

Newsletter 
 

Siehe „Wie möchte ich auf Beteiligung 
aufmerksam gemacht werden?“  
 

zu teuer und zu aufwendig 

Zielgruppengerechte Ansprache 
 

Beteiligungskonzepte werden den betroffenen 
Zielgruppen mit entsprechenden Formaten 
angepasst  

Verweis auf „einfache 
Sprache“ siehe oben:  Wie 
möchte ich auf Beteiligung 
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Siehe Leitlinienentwurf Nr. 2.4 
Beteiligungskonzepte Zeile 352 

aufmerksam gemacht 
werden“ 

Einbeziehung von Vereinen & 
Co.  
 

 Siehe Multiplikatoren, eine 
stärkere Einbindung ist von 
der Lenkungsgruppe 
gewünscht.  

Infoveranstaltungen  
 

z. B. Infostand Grüner Sonntag (s.o. frühzeitige 
Information) 
 

Keine Anmerkungen  

Newsletter 
 

Siehe Ausführungen Punkt „Wie möchte ich über 
Beteiligung informiert werden?“ 
 

s. o.  

Information und 
Transparenz 
 

Einheitliche Informationskanäle Eher: einheitliche Informationen auf allen 
gewählten Kanälen 

Keine Anmerkungen  

Nicht zu kompliziert, Hinweis auf 
Link in einem Newsletter 
 

 s. o. Direkt-Links  

Bereitschaft zum 
Dialog 

Auch über den Tellerrand gucken 
und sich ggfs. in die andere 
Position hineinversetzen 
 

 Kein Anmerkungen 

Dokumentation  Einheitliche 
Dokumentationsbereitstellung  
=>  Direkt-Links  
 

 Weiterführende 
Informationen zum Verlauf 
und zur Entscheidung über 
Direkt-Links in der online-
Kommunikation 
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Ausreichendes Budget 
und Ressourcen  
 

Keine Anmerkungen   Keine Anmerkungen  

Beteiligung lernt aus 
Erfahrung  
 

Keine Anmerkungen   Keine Anmerkungen  

 
Instrumente:  

   

Zentrale Anlaufstelle  Anmerkung Leitlinienentwurf: 
Wort „zentrale“ soll gelöscht 
werden, Begriff „Mitwirkende“ 
soll die aufgezählten Beteiligten 
ersetzen:  
Die Anlaufstelle 
ist für alle Mitwirkenden bei 
Prozessen und Projekten in 
Königswinter zuständig. 
 
2. Absatz „Bürger und 
Bürgerinnen“ soll ebenfalls 
durch „Mitwirkende“ ersetzt 
werden.  
 
 
 

Redaktionelle Anmerkungen werden geprüft  

Vorhabenliste  Anmerkungen Leitlinienentwurf:  
Wenn eine Beteiligung vorgesehen 
ist, wird auch vermerkt, in welcher 

Redaktionelle Anmerkungen werden geprüft  
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Intensität eine Beteiligung 
stattfinden soll. Hier sollte auf den 
Zusatz „Bürger“ verzichtet werden. 
 

 

Ideenliste  Anmerkungen Leitlinienentwurf: 
 
Als klarstellende Ergänzung wird 
dem Wort „Ausschuss“ die 
Vorsilbe „Fach-„vorangestellt, 
und nach dem Wort „Ausschuss“ 
wird eingefügt „oder dem Rat“. 
 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
Ideen und Anregungen für eine 
Beteiligung einzubringen. Damit 
über diese Ideen mit der 
Fachabteilung und den 
zuständigen Gremien beraten 
werden kann, ist auch hier eine 
Mindestanzahl von X 
Unterstützenden erforderlich. 
Wird von der zuständigen 
Fachabteilung beziehungsweise 
dem zuständigen Fach-
Ausschuss oder dem Rat die 
Anregung befürwortet, wird ein 
Beteiligungsprozess gemäß den 

Redaktionelle Anmerkungen werden geprüft  
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Leitlinien durchgeführt. Wird die 
Anregung auf Beteiligung 
abgelehnt, ist dies schriftlich zu 
begründen. 

 


